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Berufsbildungswerk   
Für Menschen mit Behinderungen

FÜR SCHULEN UND  
UNTERNEHMEN

KONTAKT  UND  ANFAHRT

Die Maßnahmen werden gefördert durch:

ANNASTIFT

An der 
Weidenkirche

BERUFS-
BILDUNGS-
WERK

ANGEBOTE UND  
LEISTUNGEN

ICF Kompetenzzentrum
Als Kompetenzzentrum bieten wir Schulungen 
und Seminare an. Die Angebote erstrecken sich 
von Überblickseminaren für Führungskräfte bis 
zu Basis- und Vertiefungsseminaren für Fach
personal. Fachspezifische Inhouse-Schulungen 
werden für alle Akteur*innen der beruflichen  
Rehabilitation und darüber hinaus angeboten.

Rehapädagogische Fortbildungen für Schulen
Im Rahmen der Inklusion an Berufsbildenden 
Schulen werden immer mehr Kompetenzen für 
den Schulalltag notwendig. Unser Schulungsmo-
dul „rehapädagogische Aspekte für die Beschu-
lung von jungen Menschen mit Behinderungen“ 
richtet sich an Lehrkräfte/Praxisanleiter*innen 
von Berufsbildenden Schulen. Unser Angebot 
erstreckt sich über Einzelseminare oder mehr
tägige Fortbildungen. 

Rehapädagogische Zusatzqualifikation  
für Betriebe (ReZa)
Für betriebliche Ausbilder*innen, die Menschen 
mit einer Behinderung in ihrem Betrieb ausbil-
den, ist die Rehapädagogische Zusatzqualifi-
kation (ReZa) notwendig. Mit der ReZa können 
Betriebe nach dem Berufsbildungsgesetz  
§ 66/§ 42 HWO Menschen mit Behinderungen 
in anerkannten Berufsausbildungen in ihrem 
Betrieb ausbilden. 

Stufe 1
Praxisnahes Lernen – 80 Stunden

Stufe 2
Im eigenen Betrieb ausbilden – 16 Wochen Praxis
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Wohnen im Berufsbildungswerk
Wir bieten unterstützend zur Teilnahme an der Be-
rufsvorbereitung/Ausbildung im Berufsbildungswerk 
verschiedene Wohnformen an.
Ob im Haupthaus an der Weidenkirche, an der Expo 
Plaza oder an einem der 12 Außenstandorte mit 
verschiedenen Wohnkonzepten, wir bieten die pas-
sende Wohnform zur Teilnahme an.

Rund um Pflege
Von der Medikamentengabe über Wundversorgung, 
bis hin zur kompletten pflegerischen Versorgung – 
je nach persönlichem Pflegebedarf, unterstützen wir 
mit unserem Pflegeteam. 

Freizeitbereich 
Egal ob sportlich, entspannend oder kreativ, als 
Gruppe oder lieber zu zweit, wir bieten viele Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung.

Ergotherapie
Wir bieten ergotherapeutische Maßnahmen zur 
Arbeitsplatzgestaltung an.
 
Physiotherapie
Im Haupthaus befindet sich die Physiotherapie
praxis ATP Sievers.

Wir unterstützen junge Menschen mit einer Körper-
behinderung, einer Sinnesbehinderung, einer psy-
chischen Behinderung, einer Lernbehinderung oder 
einer mehrfachen Behinderung dabei, eine konkrete 
Berufswahl zu entwickeln und eine duale Berufsaus-
bildung im Berufsbildungswerk zu absolvieren. 

Wir verfügen über multiprofessionelles Fachper-
sonal aus Psycholog*innen, Ärzt*innen, Sozialpäda-
gog*innen, Ergotherapeut*innen, Berufspäda-
gog*innen, Gesundheits- und Krankenpfleger*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen sowie Förder- und 
Stützlehrkräften.

Die Berufsvorbereitung dauert 12 Monate. Aus  
12 verschiedenen Berufsbereichen werden min-
destens 4 Berufsbereiche erprobt. Am Ende der 
12 Monate steht eine Berufswahl fest.

Im Ausbildungsbereich bieten wir über 40 Ausbil-
dungsberufe an. Neben Vollausbildungen bieten wir 
auch theoriereduzierte Ausbildungsberufe an.  
Der Schulbesuch findet an den Berufsbildenden 
Schulen der Region Hannover statt.

VAmB – Verzahnte Ausbildung  
mit Berufsbildungswerken
Bei der Verzahnten Ausbildung mit Berufsbildungs-
werken (VAmB) bilden Betriebe und Berufsbil-
dungswerke junge Menschen mit Behinderung 
gemeinsam aus. Ein Übergang in eine betriebliche 
Ausbildung ist jederzeit möglich. Durch die ge-
meinsamen Ressourcen können die jungen Men-
schen bis zu 18 Monate direkt im Betrieb ausgebil-
det werden. Dabei unterstützen wir gemeinsam die 
Inklusion junger Menschen mit Behinderungen.

BERUFLICHE  
REHABILITATION:
WEITERE ANGEBOTE 
 

FACHDIENST  
AUTISMUS

BERUFLICHE  
REHABILITATION:
WAS MACHEN WIR?

Aktuell wird Autismus als neurologische Entwick-
lungsstörung definiert, die auf einer veränderten 
Arbeitsweise des zentralen Nervensystems be-
ruht. Die veränderte Wahrnehmungs- und Infor-
mationsverarbeitung führt individuell zu sehr 
unterschiedlich ausgeprägten Besonderheiten, 
insbesondere in den Bereichen sozialer Interak-
tion, Kommunikation sowie stereotypen Verhal-
tensweisen und einer veränderten Wahrnehmung.

Um den Besonderheiten dieser jungen Erwachse-
nen gerecht zu werden, bedarf es  verschiedener 
Anpassungen in der Förderplanung sowie spe-
zieller autismusspezifischer Angebote, die unser 
Leistungsspektrum erweitern. 

Als Autismus Kompetenzzentrum unterstützen 
wir diese Besonderheiten durch speziell geschul-
tes Personal. 

Unsere Mentor*innen ste-
hen jedem/r Autist*in als 
Ansprechpartner*in zur Seite 
und bieten spezielle Trai-
nings während der Teilnah-
me an der Berufsvorberei-
tung/Ausbildung an.


